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Handlungskompetenzbereich 
und Handlungskompetenz 

Bewertungskriterien aus dem Bildungsplan 
(Fähigkeiten, Haltungen) 

Bemerkungen 

Pflegen und Betreuen 

Handlungskompetenz B.3 
Klientinnen und Klienten bei der 
Ausscheidung unterstützen 

Vorbereitung / Nachbereitung: 
 Verschafft sich alle notwendigen Informationen für

die Durchführung des Auftrages

 Bereitet das gesamte Material vollständig vor und
richtet den Arbeitsplatz ergonomisch, dem Ablauf
entsprechend ein

 Räumt den Arbeitsplatz gemäss den betrieblichen
Richtlinien auf

 Reinigt bzw. entsorgt das Material fachgerecht

Fähigkeiten 
 Unterstützt Klientinnen und Klienten bei der

selbstständigen Toilettenbenützung

 Setzt Hilfsmittel zur Ausscheidung situationsgerecht

ein

 Führt Urin- und Stuhluntersuchungen durch

 Wählt zweckmässige Kontinenzprodukte aus

 Wendet Kontinenzprodukte fachgerecht an

 Legt und entfernt einen transurethralen

Blasenkatheter

 Beachtet die Regeln im Umgang mit dem

Harnableitungssystem

 Führt kontinenzfördernde Massnahmen durch

 Führt Obstipationsprophylaxe durch
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 Führt bei Bedarf Intim- und Hautpflege durch und

gewährleistet den Infektionsschutz

 Nimmt Scham- und Ekelgefühl bei sich, den

Klientinnen und Klienten und Drittpersonen wahr

und handelt situationsgerecht

 Führt Hygienemassnahmen angemessen und

bedarfsorientiert durch

 Kommuniziert klar, verständlich und

situationsgerecht

 Beschreibt Beobachtungen und dokumentiert sie in

der Fachsprache

Haltungen 
 Respektiert die Intimsphäre

 Respektiert Besonderheiten im

Ausscheidungsverhalten der Klientinnen und

Klienten vor dem Hintergrund von Biografie und

Kultur

relevante Qualitätskriterien
 Die Arbeitsorganisation ist logisch geplant
 Das Material wird gemäss betrieblichen Vorgaben

wirtschaftlich eingesetzt
 Die Wirksamkeit der geleisteten Pflege wird

überprüft.
 Das Wohlbefinden des Klienten ist jederzeit

gegeben.

 Die Klientensicherheit ist jederzeit gegeben.


